
  

Die Oberbürgermeisterin 

 
 

MA/52/WP18 Fassung vom 31.10.2024 Seite: 1/1 

Protokollauszug 
Sitzung des Mobilitätsausschusses und des AVV-Beirats vom 
10.10.2024 

 

 

Zu Ö 15 Barrierefreier Umbau Bushaltestellen zu Antrag 2023-1;  
hier:  Baubeschluss 

ungeändert beschlossen 
FB 68/0081/WP18 

 

Er sei nicht glücklich über den Standpunkt des Haltepunktes, so Herr Fahl. Außerdem möchte er von der Verwaltung 
wissen, was alles in den 600.000€ für zwei Haltepunkte enthalten sei, das komme ihm sehr viel vor, auch wenn er es 
gutheiße, dass es eine 90%ige Förderung gebe.  
 
Man nehme den Förderrahmen größtmöglich wahr und habe dementsprechend auch die hinführenden Anlagen und 
alles an Randanlagen mit aufgenommen, so Frau Roder.  
 
Frau Strack erkundigt sich, warum man hier mit 2,5% Quergefälle plane, wenngleich die DIN eine Maximalquote von 
2% vorgebe.  
 
Auch bei der Neuplanung sei es leider schwierig, weil die Rahmenbedingungen wie Hauseingänge und dergleichen 
mehr vorgegeben seien. Man habe  bereits einmal neu planen lassen, komme aber nicht um das Gefälle herum, 
erörtert Frau Roder.  
 
 
 
Beschluss: 

Der Mobilitätsausschuss fasst den Baubeschluss für den barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen auf der 
Grundlage der Pläne 2024_006_L1 und 2024_006_RQ1 - vorbehaltlich der Bewilligung der Fördermittel. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  
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